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Kalotten-Hochtonlautsprecher
mit elastischem Luftspalt

Von Zeit zu Zeit gibt es auf vielen Gebieten rich tungsweisende Neue-
rungen, die neue Ziele für Entwicklung and Fertigung erreichbar ma-
chen, so auch beim Baa von Hochleistungska!ottensystemen.

In deni hier vorliegenden Artikel steilen wir
lhnen das Prinzip und die Funktionsweise
eines Hochicistungskaiottensysterns vor,
bei deni auf geradczu geniale Weise die Be-
hinderung des rnagnetischen Fiusses durch
den Luftspait weitgehcnd ausgeschaltet
wurde. Darübcr hinaus sind noch vieith!ti-
ge andere Vorziige gegenuber herkörnmli-
chen Systemen zu erwarten.

Erste Tests im ELV-Labor ergaben wirklich
uberraschende MeOwerte sowohi subjekti-
ver ais auch objektiver Art aber bitte lesen
Sic seibsi:

In den Luftspait cities I-Iochtoners wird
eine mit feinsten Eisenpartikcin angerci-
cherte Fit ssigkeit eingehracht. Diese Fiüs-
sigkcit hildet eine magnetische Brtickc und
verbessert die Eigenschaften des Systems
betrSchtiich.
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Resonanzspitze
bei Kalotten ohne Ferrofluid

Schalldruckkurve
eines DYNAMIC -
FFL - Kalotten-
hoehtSners mit
Ferrofluid
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Il/id 3
Temperaturan.s'tieg in der Seh wing.spule ohne
(/1) and unit (B) FERROFL U!D.

• Dampfung der unerwunschten Resonanz-
spitzcn

• Vervielfachung der Wärmeabfuhr von der
Schssi ngspule

• Leistungssteigerung urn den Faktor 2-6
(Nenrileistung des Systems)

• Verhinderung der nichtaxialen Schwin-
gung (Taurnelung)

• Vereinfachung der Schwingspulenzentrie-
rung und damit Finsparung von Arbeits-
kosten.

Bei KaiottenhochtOnern, die im Frequenz-
gebiet zwischen 1500 . . .20000 Hz arbei-
ten, maclit die Sehwingspuie einen Maxi-
maihub von 0.3-0,4 mm, daher kann in
diesem Bereich der Luftspait ohne Nachteif
'hr die Funktion des Lautsprechers durch
eiiien e!astischen Luftspait crsctzt wercien.
Als Füiistoff dient hei den FFL-Lautspre-
chern von DYNAMIC cine magnetisehe
Flussigkeit. this FERROFLIJID.

Dabei handelt es sich urn sehr feine ferro-
magnetische Partikel, die in einer Träger-
flussigkeit, bier auf Diesterbasis (im weite-
sten Sinne ein absoiut wasserfreies 01), ciii-
gebettetsind. Diese Flussigkeit umhüiit die
Schwingspuie und füiit den Luftspait aus
Bud I).
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Bud 2 zeigt the Sc/,alldruicA'k,,ri'e eines D YN,4MIC KaIo(ienlioc/:tdners mit FERROFLUID . Dahei
ent/àIIt die Resonaiizspitze, die bei Kalotten oline Ferro fluid e,,tste/,t and donut ouch i/as Klirren icr-
IIYSU c/it.
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Da sich urn die Schwingspule ein FlUssig-
keitspolster aulbaut. ciessen Form voiii
inagnetischen Ilul) hestirnnt wird, das
aher wcgen der Stahilmtdt von Flussigkeiten
ciii stets konstantes Volumen hehalt, wird
die Scliwingspule zu streng achsmalen Be-
wegungen gezwungen.

Diese Eigenschaft und der Trdgheit von
Flussigkeiten verdanken wir den Wcgfall
der Resonanzspitze, die bei Kalottenhoch-
töncrn, je nach Type. zwisclien 1500-
2500 H7 liegt (Bud 2).

Dank der Linearisierung des Spcktrums irn
Resonanzgebiet hahen Hoehthner, deren
Luispalt mit Ferrotluid geluIit ist, ciii aus-
cezeiclinetes Kiirrverhalten.

Wemiere Vorteile bringt das FERRO-
FLUID , im Lultspalt der DYNAMIC
FFI.-1.autsprecher mi Hinhlick aol die
therniische Belasiharkeit und daniit auldie
Nennhelastharkei t der Systerne.

Hier ein Beispiel:

Bei 2,6 W elektrmscher Leistung errcicht die
Schwingspule bei eineni herkd mrnlichen
Kit lottenlautsprechcr eine Temperatur von
Ca. 118°C (Absolutwert).

Bei WiederhOlUng des Versuches Imier
gleichen Bedingungen, jecloch mit FFR-
RO FLU I D rn I.ultspalt, wurde cine
Ternperatur von nor noch 28°C gemessen
(Bud 3).

An Stel Ic der Energicableitung durch
WLirmestra III Ling Intl der direkte linergie-
transfer durch Whrrneleitung fiber das
Flussigkcitspolster. Die geringe Whrmeka-
pazitdt der Schwingspule wird clurch die
Warrncleitung des FERROFLUID I auf
die grof3e Masse des Magneten und seiner
Armierung ausgedehnt.

Und bier noch eine sehr wichtige Eigen-
schali der magnetisehen Fliissigkcit bei Er-
reichen den Grenihelastharkeii:

Bei steigenden Temperaturen nimmi die
Viskositht der Flussigkeit all. Wird also this
Hochtonsvstern dtmrcii iu hohe Belasi uni
ss'arrn, sollie eigemitlich der Schalldruekpe-
gel durch den hhheren Schwi ngspulenwi-
derstancl geringer werden. Da jedoch a uch
die Dichte (icr Fliissigkeit abnimmt, wird
die mechanische Bedhrnplung durch (lie
Reibung geringer, somit bleibt also der
Schaildruckpegel des Lautsprcchers unab-
hdngig von der Belastung in gewissen
Grenzen konstant.

DYNAMIC FFL-Kalottcnhochthner mit
FERROFLUID ® sind mit anderen Worten
in gewissen Grenzen Uherlastungssieher
und sviderstandslahiggegentiber aufire-
tenden Kurzzcittiherlastungcn.

Der bci den DYNAMIC Kaloitenlaut-
sprechern verwendete Fh lIstoli FERRO-
FLUID ® ist bezogen auldie Menge auher-
ordentlich ieucr. Fin Liter dieser Fltissig-
keit kostet etwa DM 700.00. Dieser hohe
Preis hhngt mit dern schr aufwendigen Her-
stellungsprozel3 zusammen, da die Trager-
flussigkeit aufeinhundertstel Prozentpunk-
Ic hinter dem Komma wasserlrci scm mulj,
und (las Einbringen und Ve rmischen der
Femneisenpartikel mliii dciii 01 cin sehr aol-
wendiges Vertahren isi.

Je Lautsprcchcr werden edoch nur "Cringe
Mengen hendtigt, SO kann (icr tatshchliche
Mchraulwand in wirtschalthch vertreiba-
ren Grenzen gehalten werden.

Bud 4
1) YIV.4M1(' IliFi Ka/ottenhochrö,,er
mail FERRO/LI ID'
film 120 U no Mi,sikhelastha,keit.
Type: FEll 5118 - 4 / - 8 FFL

Lautsprccher. (lie nach vorstehend be-
sehniebencrn Prinzip arbeiten gibt es in ver-
sehiedenen Leistungsstufen. In Bud 4 ist
der Typ LKH 5118-4/8 FFL dargesteilt.

Bud 5 zeigt die dazu passende Schaltung
einer Frequenzweiche und in Bud 6 ist (Icr
ausgeglichene Frequenzgang zu sehen.

Nachfolgend sind die wirklich hecin-
druckenden teehnmschen Daten dieses
Lautsprechcrs y stenis aulgezeigt.

Technische Daten:
I) Ncnnirnpedanz:

(DIN 45570 BI. ]/DIN 45573 BI. I)
LKH 5118-4 FF1.' ......... . 4 D
LKI-1 5118-8 FF1 ........... 8 fl

2) Nennbelastharkei.. ........ 100 W5
(DIN 45570 BI. 1/DIN 45573 BI. 2)

3) Musikbelastbarkei.. ....... 120 W5
(DIN 45500 BI. 7)

4) Ubentragungshereich: 1,5 kHz- 22 kHz
5) MittlererNennschalldruck: 89dB± I dB

nur liii cmii ptoh Ic lie r Frequeniweiclic

A usstattung:
• FERR011.UID'
• I)drnpinngsstern
• Mcli rsch ehimembrane

Magnerische Daten:
Magnetiseher FIul)	 175 pWb
Magnetische Energie mm Luftspalt: 40,9 mWS

Abmessiingen:
Kalottendurchmesser:	 18 mni 0
Tragerplattc:	 75 x 75 mm
Einbautiefe:	 23 mm
Montagcausschnitt:	 60 mm 0
Gewicht:	 220 g

DYNA M IC-Lautsprecher werden in
Dcutschland von der Firma H. G. Schukat
Electronic D-4019 Monheim/RhId. yen-
tniehen. hier iSt Cin ausftihrlicher Lautspre-
cherkatalog erhdltlich.

In (icr Schweiz vertnitt (lie Firma TECH-
NOTRONIC AG, Postiach 23, Ch-3073
Gumligen. die Interessen. Auch bier ist aus-
lOhnliches Informationsmaterial verfUgbar.

liii Versand bidet die Firma Vdlkner Elec-
tronic, Postlach 5320, D-3300 Braun-
schweig, cliese Lautsprechcr an, (lie jc nach
Tvp teiiwcisc schon für weniger als DM
20.— zu haben sind.

4,7 RF

(2,2 iF)	 I 0,22 rnH	
4Q

(0,47 mR) L1....f.,,J 
(8 Q)

Bild
Fiequenzweielie fir J.KH 5118 (Uerfe flr 8 ft in Klainniern)
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